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„Habt keine Angst. Ihr sucht Jesus von Nazareth, der gekreuzigt wurde. Er ist nicht hier! 
Er ist von den Toten auferstanden! Seht, das ist die Stelle, an der sie ihn hingelegt 
haben“ (Mk 16,6). 
Diese Worte sprach der Engel, als die Frauen in die Grabhöhle traten, um den Leichnam Jesu 
einzubalsamieren. Als sie den Engel sahen, erschraken sie sehr. Zitternd vor Angst und 
Bestürzung flohen die Frauen aus dem Grab. Sie redeten mit niemandem darüber, so sehr 
fürchteten sie sich. Das überraschende Erlebnis löste in ihnen eine Art positiven Schock aus.  
Zwei Tage tiefster Trauer lagen hinter ihnen. Für sie und die anderen Anhänger war eine Welt 
zusammengebrochen als Jesus am Kreuz gestorben war. Sie waren gezwungen all ihre 
Vorstellungen von der Zukunft über Bord zu werfen. Aus Angst und Verzweiflung hatten sie sich 
von der Welt zurückgezogen und eingeschlossen. Und jetzt war auf einmal alles anders. Jesus 
war nicht mehr im Grab. Er war auferstanden – Gott sei Dank! 
Was wäre, wenn Jesus nicht auferstanden wäre? Paulus schreibt dazu: „Und wenn Christus 
nicht auferstanden ist, dann war unser Predigen wertlos, und auch euer Vertrauen auf Gott ist 
vergeblich“ (1 Kor 15,14). Daraus lässt sich ableiten, dass auch alle Veranstaltungen, alle 
kirchlichen Handlungen, alle Predigten, alle Gebete, alles Vertrauen in Gott, etc. hier in der 
Kirchgemeinde Trachselwald (und überall sonst) sinnlos wäre. Der Pfarrer könnte wieder in 
seinen Lehrerberuf zurückkehren und der Kirchgemeinderat und alle weiteren freiwilligen 
Mitarbeiter könnten ihre Energie in andere Dinge investieren. Auch für mich würde ein 
kirchliches Praktikum keinen Sinn machen. 
Doch weil wir uns auf das biblische Zeugnis 
verlassen können und Jesus in der Tat 
auferstanden ist,  macht das Engagement 
und die Teilnahme an den verschiedenen 
Anlässen Sinn.  
Es lohnt sich ebenso  in der Passions- und 
Osterzeit innezuhalten, über die 
Ostergeschehnisse nachzudenken und sich 
bewusst auf den dreieinigen Gott 
auszurichten. In diesem Sinne wünsche ich 
allen eine besinnliche und erholsame 
Osterzeit. 
Frohe Ostern – Jesus ist auferstanden! 
 

Roland Langenegger, Praktikant 



GOTTESDIENSTE 

 

 
 
APRIL 2014 
 
Sonntag, 6. April 9.30 Uhr Chramershus, Gottesdienst, Pfr. D. Guggisberg 
  Kollekte: Auslandschweizerpastorationen, „Sunntigskafi“ 

Sonntag, 13. April 9.30 Uhr Kirche, Gottesdienst zur Goldenen Konfirmation 
Palmsonntag  Pfr. P. Schwab, Jodleduett H. Bieri und B. Gerber 
  Kollekte: Nothilfefonds Bezirkssynode 

Karfreitag, 18. April 9.30 Uhr Kirche, Abendmahlsgottesdienst  
  Pfr. P. Schwab, M. Bohnenblust, Orgel 
  Sammelkollekte Ref. Kirchen BE – JU – SO  

Sonntag, 20. April 9.30 Uhr Chramershus, Abendmahlsgottesdienst 
Ostern  Pfr. P. Schwab, T. von Gunten, Orgel, A. Schwab, Cello 
  Kollekte: CVJM 
 
 

MAI 2014 
 
Sonntag, 4. Mai 9.30 Uhr Chramershus, Gottesdienst, Pfr. U. Märtin 
  Kollekte: Médecins Sans Frontières, „Sunntigskafi“  

Sonntag, 11. Mai 9.30 Uhr Kirche, Gottesdienst zum Muttertag Pfr. P. Schwab 
  Kollekte: Kiriat Yearim  

Samstag, 24. Mai 10.00 Uhr KGH Grünenmatt,  Fyre mit de Chlyne   

Sonntag, 25. Mai 9.30 Uhr Kirche, Gottesdienst, Pfr. P. Schwab,  
Kollekte: Caritas 

Auffahrt 29. Mai 9.30 Uhr Kirche, Konfirmationsgottesdienst 
  Kollekte wird durch die Konfirmanden bestimmt 

 

PREDIGTABHOLDIENST 
Wie Ihr sicher bereits im Anzeiger gelesen habt, bieten wir seit Anfang Jahr ab und zu einen 
Predigtabholdienst an. Dass dieses Angebot zustande gekommen ist, verdanken wir einer 
Gruppe von Freiwilligen. Wir sind froh, wenn Ihr Euch jeweils bis am Freitag telefonisch bei den 
Verantwortlichen meldet. Diese können, falls erforderlich, auch Verstärkung anfordern.  
Zögert also nicht, von diesem Angebot Gebrauch zu machen!  
Sonntag, 13. April (Palmsonntag) Walter Grossenbacher Tel. 034 431 21 06 
Karfreitag, 18. April   Werner Liechti  Tel. 034 431 22 69 
Sonntag, 1. Juni (KG-Versammlung) Ueli + Christine Oppliger Tel. 034 431 19 45 
Wer bei diesem Dienst gerne mithelfen möchte, kann sich bei Pfr. P. Schwab melden. 
 

KIRCHENCHOR 
Der Chor probt gegenwärtig für ein Gemeinschaftskonzert mit dem Jodlerklub Huttwil. Die 
Aufführungen finden am Samstag, 3. Mai in der Kirche Walterswil und am Sonntag, 4. Mai in 
der Kirche Trachselwald statt. 
Auskunft erteilt gerne Vreni Moser, Tel. 031 431 11 80. 

 
GRUPPE FÜR BESUCHERDIENST 
Die halbjährliche Zusammenkunft findet statt: 
Montag, 19. Mai, um 19.30 Uhr in der MZA Chramershus. Nach dem offiziellen Teil mit dem 
Erfahrungsaustausch und den Neueinteilungen referiert Frau Marianne Flückiger aus 
Grünenmatt zum Thema Aktivierung im Alter.   Leitung: Susanna Moser, Tel. 
034 431 16 78 

 
 
 



    IN EIGENER SACHE 
Ich heisse Roland Langenegger und wohne mit meiner Frau 
Marianne und meinen Kindern Jael (6), Jana (4) und Sarah (2) in 
Dürrenroth. Dort habe ich auch meine Kinder- und Jugendzeit 
verbracht.  

    Nach meiner KV-Lehre und einigen Praxisjahren habe ich in  
    verschiedenen Etappen Theologie studiert. Gleichzeitig hab  
    ich als kirchlicher Jugendarbeiter gewirkt und unterrichte bis  
    heute in den Kirchgemeinden Laupers- und Rüderswil KUW.  
    Im kommenden Sommer werde ich mein Studium beenden.  
    Um einen besseren Einblick in ein Pfarramt zu erhalten,  
    absolviere ich ein Praktikum in der Kirchgemeinde Trachselwald.  
    Nach einem interessanten Start bin ich gespannt, was die  
    kommende Zeit (bis Mitte Juni) bringen wird.  
 

ELKI-TREFF 
Nach einem zweijährigen Unterbruch haben wir jemanden gefunden, der dieses Angebot für 
Eltern und Kinder im Vorschulalter wieder beleben möchte. Das Angebot verfolgt die folgenden 
Ziele: 
Mit anderen Eltern in Kontakt kommen, einander beraten können, zusammen austauschen, 
miteinander lachen und plaudern, Kaffee und Kuchen gemeinsam geniessen können, 
das „zusammen“ Spielen der Kinder fördern. 
Das wichtigste ist der gegenseitige und gemeinsame Kontakt. 
Verantwortlich für das ELKI-Team 
Marlene Born, Chramershus, Tel. 034 422 17 33 
Das erste Treffen findet am Dienstag, 6. Mai, 9.30 – 11.00 Uhr in den Unterrichtsräumen der  
MZA Chramershus statt.             „Säget’s wyter!“ 
 

JUNGSCHAR 
Die Daten für nach den Frühlingsferien werden im Anzeiger und auf der Homepage der 
Kirchgemeinde publiziert. 
 

OFFENER GESPRÄCHSKREIS 
Donnerstag, 24. April und 15. Mai, jeweils 20.15 bis 21.30 Uhr im Pfarrzimmer der MZA. 

Texte von Dietrich Bonhoeffer.  
 

SENIOREN 
Altersnachmittag 

Mittwoch, 2. April, 13.15 Uhr, MZA Chramershus 

Der Gemischte Chor Dürrgraben Heimisbach erfreut uns mit seinen Liedern. Dazwischen liest 
Pfr. Peter Schwab berndeutsche Geschichten. Auch am letzten Altersnachmittag der laufenden 
Saison wird das Team des Frauenvereins bestimmt noch einmal ein feines Zvieri auftischen! 
 
Mittagstisch 

Dienstag, 16. April, 12.00 Uhr, Gasthof Krummholzbad 

 
Mittwoch, 21. Mai, 12.00 Uhr Maibummel an einen Überraschungsort. Obwohl wir den Bezirk 
des ehemaligen Amtes Trachselwald verlassen, werden die beiden Personen, die uns bewirten 
den meisten von Euch bekannt sein. Der Name ihres Wohnortes stammt von einer grossen 
Pflanze, deren besonderes Merkmal zum Teil auch alten Menschen eigen ist. Wo mag das wohl 
sein? 
Anmeldung sowie Angebote und Anfragen für Mitfahrgelegenheiten bitte bis Montag, 19. Mai an 
Pfr. P. Schwab, Tel. 034 431 11 52. 
 
Andachten im Seniorenheim Häntsche 
Jeweils Freitag, 44., 18. und 25. April sowie 16., 23. und 30. Mai  



 

KUW 
KUW 9 - Konfirmandenklasse  
Drei Blöcke zum Thema: «Liebe, Freundschaft, Sexualität» 
Dienstag, 22. April sowie 6. und 13. Mai, 17.30 – 20.00 Uhr 
Konflager: Mittwoch bis Sonntag, 30. April bis 4. Mai  
im Naturfreundehaus Beatenberg. 
Hauptprobe Konfirmation: Mittwoch, 28. Mai, 13.30 Uhr in der Kirche 
Konfirmationsgottesdienst: Auffahrt, 29. Mai, 9.30 Uhr in der Kirche 
Verantwortlich: Pfr. Peter Schwab 
 
„Uf u dervo!“ 
Unter diesem Motto haben die diesjährigen Neunteler ihre Themen des Unterrichts 
zusammengefasst und als Thema für ihren Konfirmationsgottesdienst gewählt.  
15 Jugendliche, 8 junge Frauen und 7 junge Männer, werden da ihre Kirchliche 
Unterweisungszeit beenden und mit ihrer Konfirmation in den Kreis der erwachsenen 
Kirchgemeindemitglieder aufgenommen. Ihre Konfirmation bedeutet den Übergang in einen 
neuen Lebensabschnitt. Auch wenn sie dabei bewusst eigene Wege gehen werden, so wollen 
wir als Kirchenmitglieder ihnen doch den Rücken stärken, ihnen mit positiven Werten, 
Zuversicht und Gottvertrauen zur Seite stehen. 
 
Konfirmandinnen und Konfirmanden: 
Sarah Aeschbacher, Schlossberg   Irina Burkhalter, Steckshausmatte 
Cederic Flükiger, Stegmatt    Tim Geissbühler, Mättenacker 
Aline Grundbacher, Unter Schwarzenegg  Mischa Hofer, Hämlismatt 
Roland Linder Mittlerbach    Josiane Meier, Dorf 
Céline Rothenbühler, Aebnit    Marco Röthlisberger, Krummholzmatte 
Janine Sahli, Kramershaus    Stefan Schläpfer, Holzsäge 
Stefan Stalder, Bühlmatt    Patrizia Sommer, Krummholz 
Livia Wermuth, Maurerberg 
 
 

KIRCHLICHE GEMEINDECHRONIK 
Taufen 
2. Februar  Jacqueline und Cederic Flükiger,  
 Stegmatt 
Bestattung 
14. Februar Elisabeth Hofstetter-Ruch, Jg. 1929,  
 Grebli mit Aufenthalt im Dändlikerhaus, 
 Ranflüh 
 Güetig isch der Herr zu allne,  
 sys Erbarme gilt allne syne Gschöpf,  
 und die, wo di lieb hei, sölle dy pryse. 
 Psalm 145,9 
 

 
 
Adressen: 

Pfarramt, Redaktion  Pfr. Peter Schwab Tel. 034 431 11 52 

Kirchgemeinderats-Präsidentin  Käthi Gfeller Tel. 034 431 26 47 

Kirchenchor  Verena Moser Tel. 034 431 11 80 

Besucherdienst  Susanna Moser Tel. 034 431 16 78 

Sigristen Trachselwald Therese Jaggi Tel. 062 962 09 06 

 Gottfried Jaggi  Tel. 034 431 42 37 

Sigristin Predigtsaal/Beerdigungen Marianne Burkhalter Tel. 034 431 35 23 

Homepage: www.kirchetrachselwald.ch  

 

http://www.kirchetrachselwald.ch/

